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@ Einrichtung zur Regelung des Entnahmedrucks einer Enthahme-Kondensationsturbine.

@ Die Erfindung betrifft eine Einrichtung zur Regelung des
Entnahmedrucks einer Entnahme-Kondensationsturbine, mit
schwenkbaren Schaufein oder Schaufeiteilen von stromab-
wirts der Dampfentnahmestelle (n) angeordneten Leitgit-
tern, wobei die Schaufelschwenkbewegung tiber Verstellhe-
bel oder -arme durch Axialverschiebung von Verstelihebel
oder -arme abstitzenden Verstellringen erfolgt. Erfindungs-
geméR-sind die Verstellringe (15) fest mit Ringscheibenkol-
ben (11, 12) verbunden, die im Ringraum (6) eines koaxial zur

-Rotorwelle (4) angeordneten und die Rotorwelle (4} umge-
benden Ringgehduses {7, 8, 10) auf einer oder mehreren,

koaxialen Stangen {13) oder dergleichen Fihrungen axial
verschiebbar gelagert und an ihren radial &uleren und radial
inneren Umfangsflaichen mit Dichtspitzen (14) versehen
sind; aulBerdem sind die Druckréume (23a, 23b) der beiden
Ringscheibenkolben (11, 12} iber Leitungen (21, 22) mit
turbineneigenem Dampf entsprechend hohen Druckes ver-
sorgbar, wahrend der bzw. jeder Saugraum Uber entspre-
chende Verbindungen (24, 5, 29) mit den Rdumen niedrigen
Druckes hinter den Leitschaufeln (18) verbunden ist.

Croydon Printing Company L*c



F16.1

2
e
0 B W l B 2
1
g ! 7.
]71&1 2l 1o i
n | |2
135 ! 5 I g
13 9 15
I \nuul ‘ [
S
3 noo1A N 73] %
NZ— /
/ Iz TIEE v
/,(///// e

i

o



10

15

20

0169779

Einrichtung zur Regelung des Entnahmedrucks einer Entnahme-
Kondensationsturbine

Die Erfindung bezieht sich auf eine Einrichtung zur Regelung
des Entnahmedrucks einer Entnahme-Kondensationsturbine, bei
der aus einer Stufe des Schaufelkanals des Mitteldruckteils bzw.
des Hochdruckteils Dampf fiir Heizzwecke oder chemische
Prozefzwecke entnommen wird und bei der der in der Turbine
verbleibende Dampf einem zweiflutigen Niederdruckteil zu-
gefilhrt wird, mit schwenkbaren Schaufeln oder Schaufel-
teilen von stromabwidrts der Dampfentnahmestelle (n) ange-
ordneten Leitgittern, wobei die Schaufelschwenkbewegung iiber
Verstellhebel oder -—-arme durch Axialverschiebung ven die

Verstellhebel oder ~arme abstilitzenden Verstellringen erfolgt.

Um den Druck bei erhfhter Entnahmemenge zu halten oder sogar
noch zu steigern, ist es beispielsweise bekannt, in die
Uberstromleitung zwischen Mitteldruck- und Niederdruckteil
eine entsprechend steuerbare Drosselklappe einzubauen.
Nachteilig ist, dap die Drosselung mit einem Gefdlleverlust

verbunden ist, der einen Verlust an elektrischer Leistung
zur Folge hat.

Um den vorgenannten Nachteil zu vermeiden, ist es bei Heiz-
kraftwerken bekannt, stromabwidrts der Dampfentnahmestelle

angeordnete, mittels einer Vorrichtung verschwenkbare Leit-
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schaufeln vorzusehen. -~ Eine solche Regelungseinrichtung
ist beispielsweise aus der DE-OS 25 13 581 bekannt, jedoch
fehlen dort konkrete Angaben iiber die Mittel zum Axialver-

schieben des mit den Verstellarmen verbundenen Verstellringes.

Soweit der Anmelderin bekannt, scheiterte bisher die prak-
tische Verwirklichung verstellbarer Leitschaufeln in grofien
Entnahme-Kondensationsturbinen, weil Verstelleinrichtungen
im Innern mehrgehdusiger Turbinen sich als zu kompliziert
gestalteten und meist Slhydraulisch zu betdtigen sind. Die
Verwendung von 01 ist jedoch problematisch, da 01 wegen der

Brandgefahr von heifiem Dampf fernzuhalten ist.

Der Erfinduhg liegt daher die Aufgabe zugrunde, die Ein-
richtung der eingangs genannten Art derart zu vereinfachen,
daB sie iliberwiegend als interne Regeleinrichtung eingesetzt

werden kann; auBerdem soll ein motorischer Axialverschiebe-

trieb Anwendung finden, dessen Druckfluid mit-dem Turbinen-

arbeitsmittel gut vertrdglich ist.

Diese Aufgabe wird erfindungsgemdB durch die im Kennzeichen

des Anspruchs 1 beanspruchten Merkmale geldst.

Werden zwei Anzapfdampfmengen unterschiedlichen Druckes fiir
Heiz- oder chemische ProzeBzwecke entnommen, dann ist in
weiterer Ausgestaltung der Erfindung zwischen den beiden
Ringscheibenkolben eine vollwandige, axial unverschiebliche
Trennwand vorgesehen und ist im mit den R&umen niedrigen
Druckes hinter den verstellbaren Leitschaufeln verbundenen
Radialspalt zwischeh radialer innerer Ringeh3dusewand und
Rotorwelle im Bereich zwischen den den Saugraum jedes Ring-
scheibenkolbens mit dem Radialspalt verbindenden Bohrungen
eine Labyrinthdichtung angeordnet.
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In der Zeichnung sind zwei Ausfilhrungsbeispiele der er-

findungsgemdfen internen Regeleinrichtung schematisch
dargestellt. Es zeigt:

Fig. 1 die obere Hdlfte eines Lingsmittelschnitts durch

den Einstromteil eines zweiflutigen, symmetrischen
Niederdruckturbine,

Fig. 2 eine fiir zweil Dampfentnahmen verwendbare Regelein-
. richtung, wobei die verstellbaren Leitschaufeln,
die Verstellhebel und die Verstellringe jedoch

weggelassen worden sind, und

Fig. 3 eine Variante einer verstellbaren Leitschaufel
im Querschnitt.

Die Verstelleinrichtung ist groftenteils im Ringraum 1 -
also einem bereits vorhandenen Raum - zwischen den beiden
ersten Laufradstufen 2a, 2b einer zweiflutigen, beziiglich
der Turbinenstufen symmetrischen Niederdruckturbine ange-
ordnet. - Die Niederdruckturbine ist vorzugsweise Teil einer
Heizdampf~Entnahmeturbine, wobei die Heizdampfabzapfung am
Austritt des Mitteldruckteils 3 erfolgt und wobei der Dampf-
strom, der nach der Entnahme in der Turbine verbleibt, iiber

eine Uberstrdmleitung vom Mitteldruck-Austritt dem Ringraum 1
ungedrosselt zugefithrt wird.

Die Verstelleinrichtung weist ein koaxial zur Rotorwélle 4
angeordnetes und diese mit Abstand (Radialspalt 5) um-
gebendes, im Turbineninnern liegendes Ringgehduse auf, das
einen radial duBeren Mantel 7, zwei sich senkrecht zur
Rotorlingsmittelachse B erstrechende Ringscheiben 9 und

einan radial inneren Mantel 18 umfaBt. Im Ringraum 6 des
Ringgehduses sind zwei Ringscheibenkolben 11, 12 ange-
ordnet, die auf einer oder mehreren (vorzugsweise -~ zwecks Er-

zielen einer stabilen Fiihrung der Ringscheibenkolben -:mehreren)
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koaxialen Filhrungsstangen 13 axial verschieblich gelagert
sind. Die Ringscheibenkolben 11, 12 sind an ihren radial
duBeren und radial inneren Umfangsflidchen mit Dicht-
spitzen 14 versehen, die Labyrinthdichtungen in den Radial-
spalten zwischen den Ringscheibenkolben 11, 12 und den
duferen und inneren Umfangsflichen der Ringscheibenkolben
bilden, wobei geringe ‘Leckagestrtme durch die Labyrinth-
dichtungen fiir die Aufreéhterhaltung einer Druckdifferenz
auf die Ringscheibenkolben 11, 12 sorgen. Mit den Ring-
scheibenkolben 11, 12 ist auf deren der Laufradstufe 2 zu-
gewandten Séite je ein Verstellring 15 fest verbunden.

Auf den Verstellringen 15 stiitzen sich Verstellhebel 16
ab: die anderen Enden der Verstellhebel 16 sind mit den
radial inneren Enden je einer radial gerichteten Achse 17
drehstarr verbunden. Die Achsen 17 durchsetzen die zuge-
ordnete Leitschaufel in deren Langsrichtung und sind mit
der Leitschaufel oder einem Teil davon relativ zu ihr un-
drehbar verbunden und mit ihren radial &ufleren Enden in
einer Ausnehmung 19 im Einstromgehduse 20 bzw. einem
Leitschaufeltrdger drehbar gestiitzt und gefiihrt. Die
Verdrehung der Leitschaufeln 18 bzw. Leitschaufelteile
erfolgt durch eine Axialverschiebung der Ringscheiben-
kolben 11, 12, wobei es, wie an sich bekannt, zu einer
Schwenkbewegung der Verstellhebel 16, und, daraus folgend,
zu einer Drehbewegung der Léitschaufeln 18 bzw. deren
verschwenkbaren Teile kommt.—Es sind jedoch auch abweichende

konstruktive Ldsungen der mechanischen Verstellgestdnge 15,
16, 17 méglich.

Die Axialverstellung der Ringscheibenkolben 11, 12 erfolgt
durch turbineneigenen Dampf ausreichend hohen Druckes, der
tiber eine Steuerdruckleitung 21, und Bohrungen 22 im
guperen Mantel, oder entsprechende Leitungen, in die bsaiden
Druckrdume 23a, 23b am dem entsprechenden Verstellring 15
und den Verstellhebeln 16 zugewandten Ende der Ringscheiben-

kolben 11, 12 geleitet wird. Der Raum (Saugraum) zwischen



10

15

20

25

30

s 0169779

den inneren Ringscheibenkolben-Stirnfladchen ist iiber eine
oder mehrere Bohrungen 24,oder Ausnehmungen,im inneren
Mantel mit dem Radialspalt 5, und damit - als Folge

der Axialspalte 29 - mit den Riumen niedrigen Druckes
hinter den Leitschaufeln 18 verbunden.

Die Axialverschiebung der Ringscheibenkolben 11, 12 hat
gegen die Summe der axialen Dampfkraftkomponenten der
Qerstellbaren Leitschaufeln 18 zu erfolgen. Je nach der
GroBe der Druckfldche der Ringscheibenkolben 11, 12 muf
der Druck in den Druckrdumen 23a, 23b eingestellt werden,
um der gesamten Axialkraft aus den axialen Dampfkraft-
komponenten das Gleichgewicht zu halten. Da die Axial-
kraftkomponenten an den Leitschaufeln 18 stets im
Offnungssinn wirken, ist die Richtung der Druckkraft an
jedem Ringscheibenkolben 11, 12 stets gleich. Um in den
Druckrdumen 23a, 23b jeweils den erforderlichen Druck
zur Verfiigung -zu habeh,ist in der Steuerdruckleitung 21 auBer-
halb des Turbinengehduses ein Stellventil 25 vorgesehen,
das vorzugsweise mit einer Turbinen-

anzapfung fir die regenerative Speisewasservorwdrmung
hdheren Drucks in Wirkverbindung steht. - Die Steuerung
des Stellventils 25 erfolgt entsprechend der bekannten
Steuerung der (externen) Drosselklappe in der Uberstrdm-

leitung, so daB auf dieses Detail nicht niher Bingegangen
werden mufl.

Es braucht nicht die gesamte Leitschaufel 18 verschwenkt
werden. Jede Leitschaufel 18 kann aus einem feststehenden
Vorderteil 18a, der Drehachse 17 und einem verstellbaren
(verschwenkbaren) Teil 18b bestehen. (Figur 3). Die fest-

stehenden Teile 18k tragen die Verstelleinrichtung und
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verbinden sie mit dem Einstrtmgehduseteil der Nieder-
druckturbine. Die verstellbaren Teile 18b dienen-der .Rege-
lung des Dampfentnahmedrucks durch Verinderung des Durch-
flupguerschnitts der beiden ersten Leitgitter 18.

Die Achse 17 kann,- vergleiche Fig. 1 - integraler Be-
standteil des verstellbaren..Teils 18b sein; sie kann
aber auch - vergleiche Figur 3 - durch entsprechende
Ausnehmungen der Teile 18a, 18b hindurchgesteckt und
mit dem verstellbaren Teil 18b iiber eine bekannte Keil-—
verbindung 26, bei der ein Drehmoment durch ReibschluB

und Formschlup iibertragen werden kann, verbunden sein.

Der axiale Verschiebeweg der Ringscheibenkolben kann
durch Anschlidge begrenzt werden.
.. !
Zum sicheren Offnen der Leitschaufeln 18 kOnnen, was nicht
weiter gezeichnet ist, Druckfedern zwischen die Ring-

scheibenkolben 11, 12 geschaltet sein.

Die vorbeschriebene Einrichtung kann mit einfachen MaB-
nahmen dahingehend erweitert werden, danzwei Entnahme-
driicke fir Heiz- oder Prozefizwecke geregelt werden
kénnen (Figur 2).

Dieser Fall setzt einen hinsichtlich der Stufenzahl un-
symmetrischen Niederdruckteil pit zwei getrennten Einstrdm-
bereichen voraus. Die dafiir einsetzbare Verstelleinrich-
tung unterscheidet sich von der Verstelleinrichtung gemdBn

Figur 1 (nur) daduréh, daB zwischen den Ringscheibenkolben

11, 12 eine vollwandige, axial unverschiebliche Trennwand 27

vorgesehen ist, daB jeder Druckraum 23a bzw. 23b iliber je
eine Steuerdruckleitung 21' urd je ein Stellventil 25' mit der
zugeordneten Steuerdampfquelle verbunden ist, daB jeder
Saugraum iiber je eine Bohrung 24' mit dem Radialspalt 5
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in Verbindung steht, und daB im Radialspalt 5 zwischen
den Bohrungen 24' eine Wellendichtung (Labyrinthdichtung)
mit vorzugsweise am inneren Mantel 10 befestigten Dicht-

spitzen 28 vorgesehen ist.
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Patentanspriche

1. Einrichtung zur Regelung des Entnahmedrucks einer
Entnahme-Kondensationsturbine, bei der aus einer Stufe
des Schaufelkanals des Mitteldruck-Teils bzw. des Hoch-
druck-Teils Dampf fir Heizzwecke oder chemische ProzeB-
zwecke entnommen wird und bei der der in der Turbine
verbleibende Dampf einem zweiflutigen Niederdruckteil
zugefiihrt wird, mit schwenkbaren Schaufeln oder Schaufel-
teilen von stromabwidrts der Dampfentnahmestelle (n)
angeordneten Leitgittern, wobei die Schaufelschwenkbe-
wegung iliber Verstellhebel oder -arme durch Axialver-
schiebung von die Verstellhebel oder -arme abstiitzenden
Verstellringen erfolgt, dadurch gekennzeichnet, daB die
Verstellringe (15) fest mit Ringscheibenkolben (11, 12)
verbunden sind, die im Ringraum (6) eines koaxial zur
Rotorwelle (4) angeordneten und die Rotorwelle (4) um-
gebenden Ringgehduses (7, 9, 10) auf einer oder-mehreres,.
koaxialen Stangen(13) oder dergleichen Fiihrungenvaxial
verschiebbar gelagert und an ihren radial ZuBeren und
radial inneren Umfangsfldchen mit Dichtspitzen (14)
versehen sind, daB8 die Druckrdume (23a, 23b) der beiden
Ringscheibenkolben (11, 12) iiber Leitungen (21, 22) mit
turbineneigenem Dampf entsprechend hohen Druckes ver-
sorgbar sind, wahrend der bzw. jeder Saugraum iiber ent-
sprechende Verbindungen (24, 5, 29) mit den R&umen
niedrigen:z - Druckes hinter den Leitschaufeln (18) ver-

bunden ist, und daB - abgesehen von einem Teil der
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Steuerdruckleitung (21), einem in der Steuerdruckleitung
(21) angeordneten Stellventil (25) und dessen Stell-
organbetdtigung und - steuerung - die Leitschaufel-
verstelleinrichtungen im Ringraum (1) zwischen den
beiden ersten Laufschaufelgittern (2a, 2b) des Nieder-
druckteils angeordnet sind.

Einrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet,

daB zwischen den beiden Ringscheibenkolben (11, 12)

eine vollwandige, axial unverschiebliche Trennwand

(27) vorgesehen ist, und daB im mit den R&umen

niedrigen Druckes hinter den verétellbaren'Leitschaufeln
(18) verbundenenRadialspalt (5) zwischen radial .innerer
Ringgehdusewand (10) und Rotorwelle (4) im Bereich

- zwischen den den Saugraum jedes Ringscheibenkolbens

(11, 12) mit dem Radialspalt verbindenden Bohrungen
(24!') eine Labyrinthdichtung (28) angeordnet .ist.



0169779

1/2
/'-/3
FIG. 1
'- 25
L%z__._w
2a 18b 20 " 1Bb 2b
/ 9 1
AR ] 18a 2] 18a 1 oSS
17 \
22 22
6 ;
15 16
15 :

N

NN

..

13 J
W ? NS T “'“'\§ :
N
7 /\\\\\41 1zﬁ§\\\ 23b
e ———

AN

N




0169779

2/2
$25’ %ZS@
@Jw ,L
z = 21 =7
o I 2 | Lo
/ B
NP T PAN )
O T
25
;'"',"
>
<




EPA Form 1503 03 82

0 Europdisches
Patentamt

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

0169779

Nummer der Anmeiuui .y,

EP 85 40 1457

*

*¥ Spalte 3, Zeile 19 - Spalte 4,
Zeile 25; Figuren 1-4 *

A | GB-A- 737 472 (NAPIER) 1
* Seite 2,

A US~-A-3 392 958 (PENNY et al.) 1
* Spalte 2, Zeilen 17-29, 38-44;
Figuren 1,2 *

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
Kategore der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (int C1 4;
FO1D .3/02
A US-A-4 387 562 (TAKAO et al.) 1,2 FO1D 17/16
* Spalte 5, Zeilen 12~16, 21-24;
Figur 3 *
A | US-A-2 412 365 (SOLLINGER) 1

Zeilen 45-92; Figqur 2

: Zwischenliteratur

~“VOP» «<x

RECHERCHIERTE
A,D| DE-A-2 513 581 (BBC) 1 SACHGEBIETE (Int. CL.4)
* Seite 10; Figuren 2,3 *
----- FO1D
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fGr alle Patentanspriche ersteilt.
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prufer
DEN HAAG 25-09-1985 -| ATTASIO R.M.
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTEN E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet nachdem Anmeldedatum verotffentlicht worden ist
: von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer D : in der Anmeldung angefithrtes Dokument -

anderen Verdffentiichung derselben Kategorie L : aus andern Grinden angelihrtes Dokument

: technologischer Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung

& : Mitglied der gleichen Patentfamitie, Gberein-
: der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsétze stimmendes Dokument




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

